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Wien,Mittwoch27 .April1901.14 .Jahrg.

J .G.Seidl.Gedankeier.Imgrößen
Musikareissaalefindet ,Mittwoch
den11 .Maid .J .7 ½Uhrabends
zurErinnerungandie100 .Wiederkehr
des GeburtstageJohannGabriel
Seidl ,desNeuschöpfersderöster¬
reichischen Volkeeinegroße
Feierstatt ,zuwelcherdieSpitzende
verschiedenenVersehungen,Korpora¬
tionenundBehördenbereitseinge¬
ladenwerden .DemgroßenKomite
zurVeranstaltungdieserFeiersind
in derletztenZeitauchnochbeigetre¬
len die beidenVicebürgermeister
StrobachundDr .Neumayerdiegeord¬
nungist außerordentlichreichhaltigzu
fändlichenGesangsvorträgensamen
dieDichtungenvonJoh .Gabe.SeidlEr¬
öffnetwirddieFeierdurcheinenChor
desSchubertbundes,SegnemeinVater,
landvonAdolfKirche .DerProtektor
derFeierUnterrichtsministerDr .Ritter¬
alda eine Ansprache
halten ,woraufinStellvertretung
desHofhauspielerRennersHofschau¬
spielerGregoridenvonStefan
MilowgedichtetenPrologsprechen
wird .DerSchubertundsingtdann
SchubertsChordieNachthelle ,worauf
die herede ,Dr .v .Salis folgther¬

Ferdinand
LiederBlandelsLiedvonSchumann,
und TaubenstvonSchubertingen ,

worauf
lungenSeidl ,in hochdeutscherSprache

Scheidungen
in MundartzumVortragbringt .
EsfolgendannnochChorevonSchubert
WiderspruchundNachtgefange¬

Walde,woraufdieFeierindem
trage der Volksdurcheinen
verstimmigenChorvonMittelschülern,
verstärktdurchMitgliederdesSchubert,
Bundes,unterderLeitungdesProf.
Minsausklingt .

Blumenverkaufvonfranzösischen
unditalienischenBlumenhändlern.
IndenletztenJahrenmehrensichdie
Fälle ,daßinWien,speziellimFrüh¬
jahreundHerbstaufvorübergehende
Zeit ,in derRegelundaufeinigeWo¬
chen ,seitensfranzösischeru .italien¬
scher StaatsangehörigerBlumen¬
Pflanzenhandlungen,errichtetwerden,
welchesichhauptsächlichmitdemVer¬
schleißevonausFrankreichu .Italien
emportiertenPalmenu .anderenDe¬

lange von
undBaumschulpflanzenbefassenu .
sofortnachVerkaufdeseingeführten
Waarenvorrateswiederaufgelassen
werden.WenngleichdieseUnternehmen¬
genvorschriftsmäßignachdenBe¬
stimmungendesGewerbegesetzesbei
demMagistratealsGewerbebehörde
angemeldetwerden ,fällt esden
OrganendesRegistrateshauptsächlich

wegen dieser¬
artiger Unternehmungenin derRegel
sehrschwer ,dieselbeneinerentschä¬
chendenÜberwachungundBeauf¬
sichtigungbezüglichderVorschriften
über die EinschleppungderReb¬
laus aus demAuslandezuunter¬
ziehen ,wonachPflanzenSträucher
undandereGewächseausFrankreich
nur unter gewissenVorsichtsmäß¬
regeln ,aus Italien abernur
mitFallweiseeinzuholenderGeneh¬

migungdesAckerbaumeisteriums
u .unter den Lale ein¬
geführtwerdendürfen .Umdenzu
besorgendenGefahrenderEinschleppung
derReblausnachTünlichkeitzube¬
gegnen ,hatdieMagistratandie
ZollämterinPassan,Simbach,Salz¬

burg ,ein engen ,
Ala ,Pantasel ,Görz ,Comons,

Straße ,oder
Rovigno ,es anSalat .
RagusaeineZuschriftgerichtet,in
welcherdieAufmerksamkeitdieser
Zollämteraufdieimportierten
Pflanzensendungengelenktwird,
wobeihauptsächlichaufdieFormen
Giacon Rapuciner be¬
Genau .Her MartinStan¬
aufmerksamgemachtwird .Zugleich
wurdedasErsuchengestellt ,diese
SendungenhinsichtlichderEinhaltung
derbestehendenVorsichtsmassregel¬
strengstenszuprachte .

SchutzdesrothenKreuzes.Imren
JahrewurdeeinReichsgesetzzumSchutze
des Zeichensu .des Namensdesrothen
Kreuzesanktioniert .Indemselben
wirdbestimmt ,dasszumGebrauchdes
durchdieGenferConventionalsNeu¬
tralitätszeicheneingeführtenrothen
KreuzesaufweißemGrundealsAb¬
zeichenauf ArmbindenoderHahnen
unbeschadet der Verwendungin
militärischen Dienstenur dieösterr .
GesellschaftvomRotenKreuzu .der
deutsche Ritter von dersouverän¬
WalterRitter - Ordenberechtigtsind .
derGebrauchdesrotenKreuzesauf
meistenGründe ,oderderWorte ,rothe
KrenzzurBezeichnungvongeschäftli¬

genannehmungenoderBetrieb¬
statten sowievon WarenAnkündi¬
gungenetc .ist nur aufGrund
einerbesonderenBewilligungderpoli¬
lischenLandesbehördegestattet .ImVer¬
ordnungswegewurdenjetzt diena¬
hersche über die
dieserBewilligungfestgesetzt.DieseBe¬
willigungist in derRegelnurdan
zuerteilen ,wennessichumUnter¬
nehmungenoderWarenhandelt ,wel¬
für dieKrankenpflegeimallgemei¬
vonBedeutungsind .Hiebeisindjene
Unternehmungenvorzugsweisezube¬
rücksichtigen ,welchemiteinerder
eingangserwähntenKorporationenin
geschäftlicherVerbindungstehen .Für
Waren ,deren Verbindungmitdem
Zeichen ,oderdemNamendesroten
KreuzesdemAnsehendesselbenals
internationalen,humanitärenzwecken
dienendenNeutralitätszeichensnicht
entspricht,ist dieBewilligunginkei¬
nemFallezuerteilen .Dieerteilte
Bewilligunggilt nurso lange ,als
keinWechselin derPersondesUn¬ren

Eiereintritt ,gilt jedochauf .
rey ,wenndesGewerbefürRechnung
der Witweoderder Erbenfortgeführt
wird .ÜberGesucheumErteilungder
BewilligunghatdiepolitischeLandes
behördederösterr .Gesellschaftvom
roten Kreuzson der Handelszu¬
GewerbekammerGelegenheitzurAn¬
serungzu geben .Gegeneineabweis¬
licheEntscheidungderpolitischenLand¬
behördesteht demGesuchstellerder
RekursandasMinisteriumdeser¬

offen .
VomneuenVersorgungsheimin

Lanz .AmMittwochden4 .Mai9Uhr
vormittagsfindetdieWeisederfin¬
die KirchedesneuenVersorgungs¬
seinsin LanzbestimmtenGlocken
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inerGönnerv .Priester,einesdiederfreiwilligenFeuer¬
Simmer GeringePact . wehreUnterWeidlinggenehmigt,das¬

selbesoaufdemGrundedesehema¬dieGesundheitsverhälten,Wiens.ImligenBetriebsahnhofesWeidlingderVergleichezudemsehrgünstigenVormo¬NeuenderTramwag-Gesellschaftnateist imMärzl .J .derKrankenstandu .zw .inderRückgassemiteinemsowohlwiedieSterblichkeitziemlich
Kostenbetragevon10000Kronenwech¬starkgestiegen,warjedochbedeutendtet werden .DasArbeitensindderniedrigeralsinderseitenPeriode
ubeschleunigen,daßdasGebäudedesVorjahres.Indiearmenarztlichebis1 .Augustl .J .bezogenwerdenkann.BehandlungsindimMärz10500Per¬

sonengegen10094imVormonateund
ErinnungvonstädtischenOrten.Der12247imMärz1903zugewachsen.AufStadtrathatnacheinemBerichtedesdieentwindlichenKrankheitenderAt¬ S .der Kremdie Doktorendermungsorganeentfielen3100 ,aufjene MedicinGustavGabel ,AlsderVerdauungsorgane1070,aufun¬ Steinbück,RichardKeller ,Fried¬als und Sophie 740 rich Welsch ,Emilv .Sonskiu .Falle .DieZahlderAnzeigenüberzu¬LudwigRobtillerzudefinitirenseinkrankheitenwarrelatiohoch, städtische Artenernannt .weildieleichterenKinderkrankheiten

Masern,MangsundVorigeltenzim¬dieJubiläumswarteaufderVogel.lichstarkverbreitetwerdedasgesammt
leinwiese.MitEintrittderschönenwurdenMeldungenvon4489infektio¬
WitterungströmendieGroßtädtersenErkrankungenerstattet ,hievonan¬hinaus in denWienerWald ,umScharlich113digsteriti375 ,do¬
LuftundLichtzugenießenu .insbe¬als 14 auf 12 .Man

oder schon gelegen1610.Keuchhusten215,Mariellen52 Punktenauseinerweiterfern ,455 .InHandhabungderPro¬sichtindasLandsichzuerfreuen.legiskanneszurSchließungvon zudenschönsten,dankenswertesten30Volksschultslassen,4Kindergartenu. undhöchstgelegenenAusflugspieleneinerPrivatschule.DieVerblichkeitim
gehörtdievomattringerVerschöne¬Berichtsmonatewardiegünstigtein
rungsveren1899errichteteeisernedenMarmonatenderletzten5Jahre
AussichtswerteaufderVogeltenesEssterbeninMärzv .J .3100Personen.in nächsteStadtgelegenAnderVerblichkeitorigierte ,das
istsievomEndpunktderstädtischenmännlicheGeschlechtmit5365Prozent,

Dasweiblichemit4635Prozent,Im¬ Straßenbahnenin3StundenaufäußerstPersonenwerden22Landesgericht, gutmarkiertenu .bequemeangelegtenWegenlicheundSanitätspolizeilicheObduk¬leichtzuweiche,u.gewährtnamentlichin
denvorgenommen. FrühlingundimHerbsteinenFran¬

blickwiekaumeinezweitesonahePredigtWeidlingderStadt , einerStadtgelegete .Allerat hatnacheinemBerichteder dieherrlichenTöpferunsererVoral¬BuschdasDetailprojektfürdentau¬

gensindbequenvonhierausge¬
sehn ,Scha¬

Hocheck,Unterberg,Göttergege¬
Lilienfeldern,Petscheru .
u .nachNordenundVorsteneröff¬
netsicheinweiterBlicküberdas
TullerbeckenundMarchfeldfür
WarteundSchutzhaushatderVerein¬
30000ausgelegt ,abgesehen
vondenzeitlichen Arbeitenein¬
zelnerGeschäftsleute.DerBesuchwar
seit derEröffnungderWarteein
außerordentlichzahlreicher,eshabenmehr
als172000.zahlendeBesucherdenAu¬
sieg unternommenu .an inder
senschönenSonntageimMärz. J.
habenalleinüber1000Personen,die
Wortebesucht.SchulkinderninBegleitung
u .unterAufsichtdesLehrkörpersge¬
währtderVereinüberAnmeldungan¬
WochentagenunentgeltlichAufstiegauf
dieKarteer Vereinistunermüdlich
tätig ,verhaltinSchutzhause
KonzerteundsorgtauchfürdieHer¬
stellungkünstlerischausgeführter

Ansichtskarten.

ImNamendesWartingerVerschön.
rungsvereinesbittetdieergebenstgefertigt.
vorumfreundlichegelegentlicheBerück¬
sichtigungdieserkleinenReklamenti
füreinenwirklichbeachtenswertenschönen
AussichtspunktindernächstenRuheun¬
HerrStadt
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W .Rathausrespondent dieersteWahlfürdenvielen

27 .Aprilabends WahlvorgerfandeinJahr1900stat .
damalszähltedieBogenstadt1805

dieGemeinderatswahlen.Heute Mühler ,wovon11399( 63Argent. )
gannendie Ergänzungswahlenbe¬ ihr Wahlrechtausübtenderant¬

Ersatzweilenin denGemeinderathentischeCandidatSeb .Besan ,wirdmitdemviertenWahlkörperdie damalsmit 5911Stimmen( 134WahlfandblosangereBeziehen, Vorzeitderabgegebenengewählt,
Leopolstertu .Hietzungstatt ,indederSozialdemokratallenumdie bisherigenKandidaten bogenbliebmit 10Stimmen
Seb .Befanu .JohannKrika Herzenin derMinorität
waren ,welcheanlässlichderVer¬ Inhiezungbetrugi .p .1900diestadtlichungderbeidenTrauma¬Anzahlder MalerimWahlkor¬
GeselschaftenihrMandelzurück her 8 von gegen5176
legenmüßten ,dasieBedienste Pergent zur Wahlderant¬

der Gemeindewurdenu .somit semitischeKandidatJohannProkura¬derpassivenWahlrechtesverlässigerhieltdamals353Stimmen6776giengen,InbeidenBeziehenwurdenPerzeitderabgegebenenStimmenheutediechristlichsozialenKandidatenderSozialdemokratEmilVolke1600gewählt den 31MorgenNachenderErgebens
Leopolstadt .2167

abgegebeneStimmen1501
58 .derenWahlbertigunghievon
giltig 16440 .Gewähltwurdeder
ChristlichSorteHansPiper
mit 9277Stimmen( 5622Prozent
derabgegebenenStimmen,der
SozialdemokratBaurenWidholz
blieb mit 7053Stimmen( 4274
Prozent ,in derMinorität
hetzung.Wählerzahl15629.abgege¬
bei kommen31536Per¬
genWahlbeseitigunghievon
8322giltige Gewähltwurdeder
ChristlichSozialeLeopoldunschallmit5655Stimmen676Prozent
derabgegebenenStimmenderSozial¬
demokratEmil Volkebliebmit
25f 2 Stimmen( 30Perpentin

der Minorität


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

